
Suchergebnisse: Bürgerversammlung

29. November 1985 – Bürgerversammlung gegen die Errichtung eines Kurt-Eisner-Denkmals

München * Eine Bürgerversammlung spricht sich gegen die Errichtung eines

Kurt-Eisner-Denkmals in der Kardinal-Faulhaber-Straße aus. Rasch wird offensichtlich, dass sich

die Debatte weniger um den Ort für das angeregte Denkmal dreht, als vielmehr zu einer

grundsätzlichen politischen Auseinandersetzung um Kurt Eisner und die Revolution von 1918/19

entwickelt. 

30. September 1994 – Bürgerversammlung fordert Räume für die Freunde der Vorstadt Au

München-Au * In der Bürgerversammlung des Bezirksausschusses Au-Haidhausen werden

Räume für die Freunde der Vorstadt Au gefordert. 

1. Februar 1996 – Rudolph Moshammer zieht sich vom Projekt Valentin-Geburtshaus zurück

München-Au * Der Modeschöpfer Rudolph Moshammer zieht sich - völlig frustriert und regelrecht

verbittert sowie unter einem Wust von Vorwürfen gegenüber der Landeshauptstadt München -

von dem Projekt Karl-Valentin-Geburtshaus&nbsp;in der Zeppelinstraße 41 zurück.    Den

Bezirksausschussvorsitzenden Hermann Wilhelm bezeichnet er in diesem Zusammenhang als

„Vereinsmeier&nbsp;ohne Durchblick“.&nbsp;Er selbst empfindet sich als ein „Opfer von

Zauderern“ im Planungsreferat. Der Herrenschneider wörtlich: „Das ganze Land befindet sich in

der schwersten wirtschaftlichen Krise, seit seinem Bestehen. Eine Krise, die sich in Zukunft nur

noch verschlimmern wird.“&nbsp;Und weiter: „Angesichts einer solchen Zukunft dürfte man

eigentlich gar nichts mehr investieren.“ &nbsp;    Zuvor war in mehreren Anträgen des

Bezirksausschusses&nbsp;und verschiedenen Bürgerversammlungen gefordert worden, die

Verhandlungen mit dem Münchner Modezaren&nbsp;wegen „offensichtlichem Desinteresse“

einzustellen. Die bereits im Herbst 1993 eingereichte Bewerbung des Nachbarn Klaus Schmidt

wird an den Planungsausschuss weitergeleitet.&nbsp;
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